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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

SV Ruhpolding 1925 II : TSV Fridolfing III 
Montag, 13.11.2023, 19:00 Uhr

Stockhammer und Felber in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV Fridolfing III im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)
beim SV Ruhpolding 1925 II fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere
Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Thomas Stockhammer,
der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem
Mannschaftskampf fixierte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bührmann / Mono bekamen ihre Gegner Stockhammer /
Felber beim klaren 9:11, 12:14, 6:11 nicht richtig in den Griff. Chancenlos waren Fritzenwenger /
Schwarz gegen Stockhammer / Tschebanenko nicht, aber mehr als ein 7:11, 9:11, 11:5, 10:12 war
nicht zu holen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Beim folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Stefan
Felber fand Bernd Bührmann von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Matthias Preuss hatte danach gegen Thomas
Stockhammer bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Dann ging es beim Stand von 0:4
weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Christian Mono und Viktor Tschebanenko, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen
konnte. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Matthias Stockhammer war indes Werner
Schwarz, obwohl er alles gegeben hatte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim Stand von 1:5
gingen die Spitzenspieler des SV Ruhpolding 1925 II und des TSV Fridolfing III in die Box. Einen
Sieg verpasste Bernd Bührmann bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Thomas Stockhammer und
konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Es dauerte eine Weile, bis
Matthias Preuss seine 2:3-Niederlage gegen Stefan Felber quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Felber endete. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Christian Mono dann
gegen Matthias Stockhammer. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Resultat: SV Ruhpolding 1925 II 2 Punkte, TSV Fridolfing III 7 Punkte. Beim
nachfolgenden 11:5, 11:7, 11:9 gegen Viktor Tschebanenko fand Werner Schwarz von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen
Ergebnis von 7:3 für den TSV Fridolfing III.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Ruhpolding 1925 II am 18.11.2023 gegen den SC Vachendorf
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
28.11.2023 gegen den SV Surberg mitnehmen.

 Statistik:
 SV Ruhpolding 1925 II

Doppel: Bührmann / Mono 0:1, Fritzenwenger / Schwarz 0:1 
Einzel: B. Bührmann 0:2, M. Preuss 0:2, C. Mono 2:0, W. Schwarz 1:1 

 TSV Fridolfing III
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Doppel: Stockhammer / Felber 1:0, Stockhammer / Tschebanenko 1:0 
Einzel: T. Stockhammer 2:0, S. Felber 2:0, M. Stockhammer 1:1, V. Tschebanenko 0:2


